Amts - 


Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


4. 


Die Nummer 3 des Reichs⸗PGeſetzblatts enthäll 
unter 

Nr. 1932 die Bekanntmachung, betreffend den 
Antheil der Reichsbank an dem Gejammtbetrage des 
15 ungedeckten Notenumlaufs. Vom 14. Januar 
1891. N 


Nro. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Ceutral⸗Behörden. 
1) Bekanntmachung 
Annahme von Zeitungsbeſtellungen durch die 
Kaiſerlichen Poſtagenturen in den deutſchen 
Schutzgebieten und im Ausland. 

Die Kaiſerlichen Poſtagenturen in den deutſchen 
Schutzgebieten von Kamerun, Neu⸗Guinea, Oſtafrika 
und Togo, ſowie in Shanghai und Zanzibar nehmen 
fortan Beſtellungen auf die in der Zeitungs⸗Preisliſte 
des Reichs⸗Poſtamts aufgeführten Zeitungen und Zeit⸗ 
ſchriften im Wege des Poſt⸗Abonnements an. | 

Der Poſtbezugspreis der Zeitungen ſetzt ſich aus 
dem Erlaßpreis für Deutſchland und den Poſt⸗Tranſit⸗ 
gebühren zuſammen. Die genannten Poſtagenturen find! 
mit den bezüglichen Inſtructionen verſehen. 

Berlin W., den 17. Januar 1891. 

Der Staatsſecretair des Reichs⸗Poſtamts. 

von Stephan. 


2 Bekanntmachung. 
Poſtpacketverkehr mit 

Bagamoyo, Dar⸗es⸗Salaam und Zanzibar. 
Die in Bagamoyo, Dar⸗es⸗Salaam und Zanzibar 
beſtehenden deutſchen Poſtanſtalten nehmen fortan an 
dem Austauſch von Poſtpacketen Theil. Der Austauſch 
erfolgt für Poſtpackete bis 5 kg auf dem Wege über 
Hamburg, für ſolche bis 3 kg auf dem Wege über 
Neapel mittels der Neichs⸗Poſtdampfer der Deutſchen 
Oſtafrikalinie. Das vom Abſender im Voraus zu ent: 
richtende Porto für ein Poſtpacket aus Deutſchland nach 
jenen Orten beträgt auf beiden Wegen 3 Mk. 20 Pf. 
Ueber das Weitere ertheilen die Poſtanſtalten auf 
Verlangen Auskunft. | 
Berlin W., 15. Januar 1891. 

Der Staatsſekretär des Reichspoſtamts. 

von Stephan. | 


Marienwerber, den 28. Januar 


6) 


1891. 


8) Bekanntmachung. 
Wegfall der geſtempelten Briefumſchläge und 
der geſtempelten Streifbänder. 

Seit dem 10. Dezember 1890 werden geſtempelte 
Briefumſchläge und geſtempelte Streifbänder von den 
Verkehrsanſtalten nicht mehr verkauft. Von demſelben 
Zeitpunkt ab läßt die Neichs⸗Poſtverwaltung derartige 
Werthzeichen überhaupt nicht mehr herſtellen und zum 
Verkauf bringen; dem Publikum bleibt überlaſſen, un⸗ 
geſtempelte Briefumſchläge und Streifbänder zu ver⸗ 
wenden und mit den erforderlichen Freimarken zu 
bekleben. 

Die in den Händen des Publikums befindlichen 
geſtempelten Briefumſchläge und geſtempelten Streifbänder 
neuerer Art können bis auf Weiteres noch verwendet 
werden. Dagegen behalten die Briefumſchläge und 
Streifbänder mit Werthzeichen älterer Art nur noch bis 
zum 31. Januar 1891 ihre Gültigkeit. 

Berlin W., den 20. Januar 1891. 

Der Staatsſekretair des Reichs⸗Poſtamts. 

von Stephan. 


Verordnungen und Berauntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden ze. 


Bekanntmachung. 

Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Grundbeſitzers und Gemeinde⸗Vorſtehers Eugen Margull 
in Königl. Kamiontken zum Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirk Brakau, Kreiſes Marienwerder, an 
Stelle des bisherigen Standesbeamten, Gutsbeſitzers 
Brommundt in Brakau zur öffentlichen Kenntniß. 

Danzig, den 16. Januar 1891. 

Der Ober⸗Präſident. 
5) Bekanutmachung. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 


Lehrers Jeſionowski zu Czuchen zum Stellvertreter 


des Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Czychen, 
Kreiſes Loͤbau Weſtpr., an Stelle des verſtorbenen 
Lehrers Aſchberger in Czychen zur öffentlichen Kenntniß. 
Danzig, den 16. Januar 1891. 
Der Oberpräſident. 


Bekauntmachung. 
Im Anſchluß an die Amtsblatts⸗ Bekanntmachung 


vom 9. Dezember 1888 (Amtsblatt Seite 364) bringe ich 


Ausgegeben in Marienwerder am 29. Januar 1891. 
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nachſtehend eine Ueberſetzung aus der Nr. 110 ders) Die Kreisthierarztſtelle des Kreiſes Lötzen, mit 
ruſſiſchen Geſetz»Hammlung vom 10. November 1890, welcher ein Gehalt von 600 Mk. jährlich aus Staats: 
inhaltlich welcher die Einfuhr lebender Pflanzen pp. mitteln und einem Gehaltszuſchuß von 500 Mk. jährlich 
nach Rußland unter den aufgeſtellten Bedingungen auch aus Kreismitteln verbunden, iſt erledigt. 


über Grajewo geſtattet iſt, zur öffentlichen Kenntniß. Qualificirte Bewerber werden aufgefordert, ſich 
Marienwerder, den 23. Januar 1891. unter Beifügung ihrer Zeugniſſe und eines kurzen 
Der Regierungs⸗Präſident. Lebenslaufs ſchleunigſt bei mir zu melden. 
— — Gumbinnen, den 17. Januar 1891. 
Ergänzung des Reglements über die Einfuhr Der Regierungs⸗Präſident. 
von lebenden Pflanzen, Früchten und 
Gemüſen. 9) Bekanntmachung. 
Im Einvernehmen mit dem Finanzminiſter hat 
der Miniſter der Domänen es für möglich befunden — Für die in der nachſtehenden Zuſammenſtellung 


in Ergänzung der betreffenden Regeln über die Einfuhr näher bezeichneten Thiere und Gegenſtände, welche auf 
nach Rußland von lebenden Pflanzen, Früchten und den daſelbſt erwähnten Ausſtellungen ausgeſtellt werden 
Gemüſe — die Einfuhr von lebenden Pflanzen über und unverkauft bleiben, wird eine Frachtbegünſtigung 
das Zollamt Grajewo, unter Beobachtung aller durch in der Art gewährt, daß nur für die Hinbeförderung 
die genannten Regeln aufgeſtellten Bedingungen, nun⸗ die volle tarifmäßige Fracht berechnet wird, die Nück⸗ 
mehr zu geſtatten. beförderung an die Verſandſtation und den Ausſteller 
7) Der Herr Oberpräſident der Provinz Weſtpreußen aber frachtfrei erfolgt, wenn durch Vorlage des urſprüng⸗ 
hat genehmigt, daß von dem Vorſtande des ornitholo⸗ lichen Frachtbriefes bezw. des Duplikat⸗Transportſcheines 
giſchen Vereins zu Danzig bei Gelegenheit der in der für den Hinweg, ſowie durch eine Beſcheinigung der 
Zeit vom 7. bis 10. März cr. in Danzig beabſichtigten dazu ermächtigten Stelle nachgewieſen wird, daß die 
Vogel⸗ und Geflügel⸗Ausſtellung eine Verlooſung von Thiere bezw. Gegenſtände ausgeſtellt geweſen und unver⸗ 
Ausſtellungsobjecten veranſtaltet und bis zu 4000 Looſe kauft geblieben find, und wenn die Rückbefoͤrderung 
zum Preiſe von 0,50 Mk. für jedes einzelne Loos in innerhalb der unten angegebenen Zeit ſtattfindet. 


den Regierungsbezirken Danzig und Marienwerder aus⸗ In den urſprünglichen Frachtbriefen bezw. Du⸗ 
gegeben und vertrieben werden. plikat⸗Transportſcheinen für die Hinſendung iſt ausdrück⸗ 
Marienwerder, den 17. Januar 1891. lich zu vermerken, daß die mit denſelben aufgegebenen 


Der Regierungs⸗Präſident. 


Sendungen durchweg aus Ausſtellungsgut beſtehen. 


Die Frachtbegünſtigung Zur Muster] Die Rück⸗ 


= tigung der 
Art der Ausſtellung. Ort. Zeit. wird gewährt Beſcheini⸗ a ee 
auf den gung ſind nec 
für Strecken der ermächtigt: rha 


1. Geflügel⸗Ausſtellung Berlin 23. bis 27.] Thiere ſowie Preußiſchen Aus» 4 Wochen H 
Januar d. J.] Geräthe und Staatsbahnen ſtellungs⸗ Ki 
Erzeugniſſe der und Eifen: | Vorftand = 
Geflügel: und bahnen in E 
Vogelzucht. Elſaß⸗ ve: 
Lothringen. SS 
e 
2. desgl. Markran: | 7. bis 9. desgl. Preußiſchen desgl. 14 Tage e 
ſtädt Februar d. J. Staatsbahnen. Is 
Bromberg, den 20. Januar 1891. Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


10) Ausweiſung von Ausländern aus dem Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 


Reichsgebiete. 1. Jakob Bohler, Schafhirt, geboren am 1. Februar 
Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: Lë zu dul an SCH. Land: 
mm treichens, vom Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu 
1. Rudolf Hubini, Schauſpieler, 25 Jahre alt, ge⸗ 1 
boren und ortsangehoͤrig zu Ledenitz, Bezirk Bud: Meß, vom 19. Dezember v. J. 
weis, Böhmen, wegen Diebſtahls (2 Jahre drei 2. Adolf Kaufmann, Arbeiter, geboren am 13. Mai 
Monate Zuchthaus laut Urtheil vom 5. September 1851 zu Guſterlitz bei Nachod, Böhmen, wegen 
1888) vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt Ans⸗ Landſtreichens, vom Koͤniglich preußiſchen Reg.⸗ 
bach, vom 18. November v. J. Präsidenten zu Breslau, vom 17. Dezember v. J. 
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Nikolaus Lichtfuß, Kellner, geboren am 21. Sep: tau, Böhmen, ortsangehoͤrig zu Reitzenhain, eben: 
tember 1857 zu Hohlenfels (Hollenfeltz), Kanton daſelbſt, wegen Landſtreichens, von der Königlich 

Merſch, Luxemburg, ortsangehörig zu Merſch, wegen ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft Leipzig, vom 19. 

Bettelns, vom Königlichen Polizeipräſidenten zu November v. J. 

Berlin, vom 12. November v. J. 9. Karl Swoboda, Schuhmacher, geboren am 23. 

. Konrad Mandl, Maler, geboren am 12. Februar April 1873 zu Stein a. D., ortsangehörig zu 
1857 zu Leoben, Oeſterreich, ortsangehörig eben⸗ Dobronic, Bezirk Kromau, Mähren, wegen Land⸗ 

daſelbſt, wegen Landſtreichens, vom Königlich ſtreichens, vom Stadtmagiſtrat Straubing, Bayern, 

bayeriſchen Bezirksamt Aichach, vom 2. Dezember vom 24. November v. J. 

v. Js 


. Gabriel Di Pasquale, ohne Stand, geboren am 11) Erledigte Schulſtellen. 
9. Juni 1819 zu Picinisco, Italien, ortsangehoͤrig 
ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom Königlich Dem practiſchen Arzt Dr. Steppuhn zu Dt. 
preußiſchen Regierungspräſidenten zu Düſſeldorf, Eylau iſt Allerhöchſt der Character als Sanitätsrath 
vom 19. Dezember v. J. verliehen worden. 
. Anton Preißler, Bergarbeiter, geboren am 13. Die Wahl des Rentier Rudolph Döhlert zum 
Juni 1842 zu Göhren, Bezirk Brür, Böhmen, unbeſoldeten Ralhmann der Stadt Löbau iſt beſtätigt 
ortsangehoͤrig, zu Langewieſe, Bezirk Dux, eben⸗ worden. 
daſelbſt, wegen Bettelns, von der Königlich ſächſi⸗ Die Erſatzwahl des Kupferſchmiedemeiſters Julius 
ſchen Kreishauptmannſchaft Zwickau, vom 18. No⸗Verchow zum unbeſoldeten Rathmann der Stadt Tüg 
vember v. J. iſt beſtätigt worden. 
. Wasſili Alexandrowitſch Waſſiliew, Schriftſetzer, Der Landwirth Schmidt in Charlottenwerder iſt 
geboren am 21. Oktober 1863 zu Byaliſtock, Ruß⸗ zum Stellvertreter des Amtsvorſtehers ſür den Amts⸗ 
land, wegen Bettelns, von Polizeibehörde in Ham⸗ bezirk Babenz, Kreiſes Roſenberg, ernannt. 
burg, vom 25. Oktober v. J. | Die Lokalaufſicht über die neu gegründete evan⸗ 
Franz Ferdinand Richter, Eiſendreher, geboren geliſche Schule zu Johannisdorf, Kreis Marienwerder, 
am 11. Dezember 1859 zu Kallich, Bezirk Komo⸗ ift dem Pfarrer Klapp in Mewe übertragen worden. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 4.) 


Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von R. Kanter's Hofbuchdruckerei. Er 
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